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BU-Bedingungen - Leistungsbeschreibung

Barmenia - [SoloBU]
Frage R1 Wird bei einem verspätet gemeldeten Versicherungsfall rückwirkend geleistet?
Ja, der Anspruch auf Versicherungsleistungen entsteht mit Ablauf des Monats, in dem die Berufsun-
fähigkeit eingetreten ist.

+

Frage R2 Wird der Prognosezeitraum auf sechs Monate verkürzt?
Ja, die Berufsunfähigkeit muss zwar "voraussichtlich dauernd" bestehen. Ist diese Dauerhaftigkeit 
noch nicht sicher zu bewerten, genügt es, wenn der Dauerzustand voraussichtlich mindestens 
sechs Monate gegeben ist. Leistungen werden aber auch erbracht, wenn die Berufsunfähigkeit be-
reits sechs Monate ununterbrochen angedauert hat und dieser Zustand fortbesteht.

+

Frage R3 Wird bei einer bereits sechs Monate andauernden ununterbrochenen
Berufsunfähigkeit bzw. Pflegebedürftigkeit rückwirkend von Beginn an geleistet?

Ja, eine sechs Monate andauernde Berufsunfähigkeit gilt "von Beginn an" als Berufsunfähigkeit. 
Leistungen werden in diesem Fall rückwirkend gewährt.

+

Frage R4 Verzichtet der Versicherer altersunabhängig und eindeutig auf sein Recht auf
abstrakte Verweisung?

Ja, Berufsunfähigkeit liegt vor, wenn die versicherte Person...außerstande ist, "ihren zuletzt ausge-
übten Beruf, wie er ohne gesundheitliche Beeinträchtigung ausgestaltet war, auszuüben und sie 
auch keine andere Tätigkeit konkret ausübt, die ihrer bisherigen Lebensstellung entspricht."

+

Frage R5 Verzichtet der Versicherer auf unübliche Einschränkungen bzw. Klauseln, die nicht zu
den ratingrelevanten Sachverhalten gehören?

Ja, die Versicherungsbedingungen enthalten weder unübliche Einschränkungen, Klauseln, Melde- 
oder Mitwirkungspflichten noch unübliche Leistungsausschlüsse.

+

Frage R6 Verzichtet der Versicherer auf sein Recht auf Kündigung oder Vertragsanpassung
nach § 19 VVG, wenn der Versicherungsnehmer die Anzeigepflichtverletzung nicht zu
vertreten hat?

Ja, der Versicherer verzichtet auf sein Recht auf Kündigung und Vertragsanpassung nach § 19 
VVG, wenn die versicherte Person die Anzeigepflichtverletzung nicht zu vertreten hat.

+

Frage R7 Besteht der Versicherungsschutz weiter, wenn die versicherte Person während der
Versicherungsdauer ins Ausland verzieht?

Ja, in den Bedingungen ist ausdrücklich geregelt, dass der Versicherungsschutz weltweit besteht. +

Frage R8 Leistet der Versicherer, wenn die Berufsunfähigkeit infolge Krankheit,
Körperverletzung oder Kräfteverfalls eingetreten ist?

Bei Human- und Zahnmedizinern liegt Berufsunfähigkeit dann vor,• •wenn eine Rechtsvorschrift 
oder eine behördliche Anordnung dem• •Versicherten verbietet, wegen einer Infektionsgefahr Pati-
enten zu• •behandeln (vollständiges Tätigkeitsverbot), und sich dieses vollstän-
dige• •Tätigkeitsverbot auf einen Zeitraum von mindestens sechs Monaten• •erstreckt.• •Zum 
Nachweis des Vorliegens eines vollständigen Tätigkeitsverbotes• •ist uns die Verfügung im Original 
oder amtlich beglaubigt vorzulegen.

+

Legende: + = Kriterium voll erfüllt R = Ratingfrage
o = Kriterium eingeschränkt erfüllt A = Ambivalente Frage
- = Kriterium nicht erfüllt L = Verzicht auf Leistungsausschluß

= Kriterium nicht bewertet T = Tarifinformation

Hinweis: Die Leistungsvergleiche und -beschreibungen wurden anhand aktueller Versicherungsbedingungen mit größter Sorgfalt
erarbeitet. Eine Gewähr für jederzeitige Aktualität und Richtigkeit der Aussagen kann nicht übernommen werden.
Maßgeblich sind allein die zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Bedingungen des jeweiligen Versicherers.
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Frage R9 Werden auf Antrag die Beiträge ab dem Zeitpunkt der Leistungsmeldung bis zur

endgültigen Entscheidung über die Leistungspflicht gestundet?
Ja, auf Antrag werden die Beiträge bis zur endgültigen Entscheidung über die Leistungspflicht zins-
los gestundet.

+

Frage R10 Verzichtet der Versicherer bei der Nachprüfung der Berufsunfähigkeit auf sein Recht
auf abstrakte Verweisung?

Ja, der Versicherer kann - neben dem Fortbestehen der Berufsunfähigkeit - nur (erneut) "prüfen, ob 
die versicherte Person eine andere Tätigkeit ausübt, die ihrer früheren Lebensstellung entspricht".

+

Frage R11 Verzichtet der Versicherer auf die Umorganisation des Arbeitsplatzes bei
weisungsgebundenen Mitarbeitern?

Ja, in den Bedingungen ist nicht geregelt, dass weisungsgebundene Mitarbeiter zur Umorganisation 
ihres Arbeitsplatzes verpflichtet sind.

+

Frage R12 Wird bei Eintritt der Berufsunfähigkeit ausschließlich der zuletzt ausgeübte Beruf
geprüft?

Nein, "hat die versicherte Person innerhalb der letzten 24 Monate vor Eintritt der Berufsunfähigkeit 
ihre berufliche Tätigkeit gewechselt, wird bei der Prüfung der Berufsunfähigkeit auch die berufliche 
Tätigkeit vor dem Berufswechsel berücksichtigt, wenn die für die Berufsunfähigkeit verantwortlichen 
Gesundheitsstörungen bereits vor Aufgabe der früheren beruflichen Tätigkeit bekannt oder erkenn-
bar waren. (...) Die frühere berufliche Tätigkeit wird nicht berücksichtigt, wenn der Berufswechsel un-
freiwillig (z.B. wegen unverschuldeter Arbeitslosigkeit) oder auf ärztliches Anraten erfolgt ist."

o

Frage R13 Beschränkt der Versicherer die Mitwirkungspflicht des Versicherungsnehmers auf
zumutbare ärztliche Anweisungen?

Ja, "die versicherte Person ist verpflichtet, zur Schadenminderung beizutragen und sich damit allen 
zumutbaren ärztlichen und medizinischen Maßnahmen zu unterziehen, die eine wesentliche Besse-
rung ihrer gesundheitlichen Beeinträchtigung erwarten lassen. Zumutbar sind allerdings nur Untersu-
chungen und Behandlungen, bei denen ein Schaden für Leben oder Gesundheit mit hoher Wahr-
scheinlichkeit ausgeschlossen werden kann, mit denen keine erheblichen Schmerzen verbunden 
sind und die keinen erheblichen Eingriff in die Unversehrtheit bedeuten. Immer zumutbar sind damit 
Maßnahmen im Rahmen der medizinischen Grundversorgung (z.B. Blutkontrollen, das Einhalten 
von Diäten, Physiotherapie, Allergiebehandlung) und die Verwendung allgemein gebräuchlicher me-
dizinisch-technischer Hilfsmittel (z.B. Verwendung von Prothesen, Seh- oder Hörhilfen). Nicht unter 
die Schadensminderungspflicht fallen operative Behandlungen, spezielle Therapien wie Chemo- 
oder Strahlentherapie oder medikamentöse Behandlungen, mit denen regelmäßig unangemessen 
hohe Nebenwirkungen einhergehen. Eine Ablehnung derartiger Maßnahmen hat keinen Einfluss auf 
die Anerkennung unserer Leistungspflicht."

+

Legende: + = Kriterium voll erfüllt R = Ratingfrage
o = Kriterium eingeschränkt erfüllt A = Ambivalente Frage
- = Kriterium nicht erfüllt L = Verzicht auf Leistungsausschluß

= Kriterium nicht bewertet T = Tarifinformation
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Frage R14 Bietet der Versicherer Überbrückungsmöglichkeiten bei Zahlungsschwierigkeiten an?
Ja, bei Zahlungsschwierigkeiten besteht die Möglichkeit, für einen Zeitraum von bis zu zwölf Mona-
ten eine Aussetzung der Beitragszahlung zu vereinbaren, wenn der Vertrag mindestens zwei Jahre 
bestanden hat und bis dahin keine Beitragsrückstände angefallen sind. Für den Aussetzungszeit-
raum entfällt der Versicherungsschutz. Mit der Wiederaufnahme der Beitragszahlung lebt der Versi-
cherungsschutz ohne erneute Gesundheitsprüfung in der ursprünglichen Höhe wieder auf. Nach der 
Wiederaufnahme der Beitragszahlung kann sich der Beitrag erhöhen, da während des Aussetzungs-
zeitraums gegebenenfalls auch Beitragsteile nicht gezahlt werden, die kalkulatorisch für den Versi-
cherungsschutz in den Folgejahren benötigt werden. Darüber hinaus kann eine vollständige oder 
teilweise Beitragsstundung unter Aufrechterhaltung des Versicherungsschutzes für einen Zeitraum 
von bis zu zwölf Monaten vereinbart werden, wenn der Rückkaufswert oder ein Guthaben aus ange-
sammelten Überschussanteilen die Höhe der zu stundenden Beiträge aufweist. Für bis zu sechs 
Monate erfolgt die Beitragsstundung zinslos, ab dem siebten Monat werden Stundungszinsen erho-
ben. Nach Ablauf des vereinbarten Stundungszeitraumes sind die gestundeten Beiträge nachzuzah-
len. Nach Vereinbarung können die gestundeten Beitragsteile in die während der restlichen Beitrags-
zahlungsdauer noch zu zahlenden Beiträge eingerechnet werden. Alternativ kann eine Herabset-
zung des Versicherungsschutzes vereinbart werden.• •Darüber hinaus ist auch eine Verrechnung 
der gestundeten Beiträge mit dem Guthaben aus der Überschussbeteiligung möglich, sofern ein Gut-
haben in ausreichender Höhe vorhanden ist. 

+

Frage R15 Bietet der Versicherer Nachversicherungsgarantien bei Heirat und Geburt/Adoption
an?

Ja, bei Heirat und Geburt/Adoption hat die versicherte Person ein Nachversicherungsrecht innerhalb 
festgelegter Grenzen und Bedingungen. Das Recht muss innerhalb von sechs Monaten nach Eintritt 
des Ereignisses ausgeübt werden, der Versicherte darf dabei nicht älter als 45 sein, die monatliche 
Erhöhung muss zwischen 50 und 500 EUR bzw. 50% der anfänglichen Berufsunfähigkeitsrente lie-
gen, zum Erhöhungszeitpunkt darf die gesamte versicherte Berufsunfähigkeitsrente einschließlich 
aller Nachversicherungen und sonstigen Erhöhungen 2.500 EUR monatlich nicht überschreiten, die 
Erhöhungen aller Nachversicherungen dürfen insgesamt höchstens 100% der anfänglichen Berufs-
unfähigkeitsrente betragen. Die Anzahl der Erhöhungen ist auf drei beschränkt.

+

Frage R16 Bietet der Versicherer Nachversicherungsgarantien bei weiteren Ereignissen an?
Ja, bei Aufnahme einer selbständigen beruflichen Tätigkeit in einem anerkannten Ausbildungsberuf 
oder in einem Beruf, der die Mitgliedschaft in einer öffentlich-rechtlichen Körperschaft erfordert 
(verkammerter Beruf), sofern die versicherte Person aus dieser Tätigkeit ihr hauptsächliches Er-
werbseinkommen bezieht, bei Erhöhung des Einkommens aus nichtselbständiger Tätigkeit um min-
destens 20% innerhalb eines Jahres, bei Kauf einer Immobilie mit einem Verkehrswert von mindes-
tens 50.000 EUR zur Eigennutzung hat die versicherte Person ein Nachversicherungsrecht inner-
halb festgelegter Grenzen und Bedingungen. Das Recht muss innerhalb von sechs Monaten nach 
Eintritt des Ereignisses ausgeübt werden, der Versicherte darf dabei nicht älter als 45 sein, die mo-
natliche Erhöhung muss zwischen 50 und 500 EUR bzw. 50% der anfänglichen Berufsunfähigkeits-
rente liegen, zum Erhöhungszeitpunkt darf die gesamte versicherte Berufsunfähigkeitsrente ein-
schließlich aller Nachversicherungen und sonstigen Erhöhungen 2.500 EUR monatlich nicht über-
schreiten, die Erhöhungen aller Nachversicherungen dürfen insgesamt höchstens 100% der anfäng-
lichen Berufsunfähigkeitsrente betragen. Die Anzahl der Erhöhungen ist auf drei beschränkt.

+

Legende: + = Kriterium voll erfüllt R = Ratingfrage
o = Kriterium eingeschränkt erfüllt A = Ambivalente Frage
- = Kriterium nicht erfüllt L = Verzicht auf Leistungsausschluß

= Kriterium nicht bewertet T = Tarifinformation
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Frage R17 Bietet der Versicherer Nachversicherungsgarantien bei einer Senkung der

Überschußbeteiligung beim Überschußsystem Bonusrente an?
Das Überschusssystem Bonus wird nicht angeboten. +

Frage R18 Ist in den Bedingungen der Begriff der "bisherigen Lebensstellung" definiert?
Ja, "die Lebensstellung bestimmt sich durch das berufliche Einkommen und die soziale Wertschät-
zung des Berufes. Die konkret ausgeübte andere Tätigkeit entspricht nicht der bisherigen Lebens-
stellung, wenn das Einkommen spürbar unter das Niveau des zuletzt ausgeübten Berufes sinkt. Die 
zumutbare Minderung des Einkommens und der Wertschätzung richtet sich dabei nach den individu-
ellen Gegebenheiten im Rahmen der höchstrichterlichen Rechtsprechung."

+

Frage R19 Wird in den Bedingungen auf die Prüfung der Umorganisation bei Selbständigen
hingewiesen?

Ja, "bei Selbständigen, Freiberuflern und mitarbeitenden Betriebsinhabern liegt außerdem keine Be-
rufsunfähigkeit vor, wenn die versicherte Person nach zumutbarer Umorganisation der Betriebsstät-
te weiter beruflich tätig ist oder sein könnte. Eine Umorganisation ist zumutbar, wenn sie betrieblich 
sinnvoll ist, keinen erheblichen Kapitaleinsatz erfordert und sich die Lebensstellung der versicherten 
Person nicht verschlechtert."

+

Frage R20 Verzichtet der Versicherer ab einem bestimmten Lebensalter der versicherten Person
auf sein Recht auf abstrakte Verweisung?

Ja, der Versicherer verzichtet grundsätzlich altersunabhängig auf sein abstraktes Verweisungsrecht. +

Frage R21 Wird bei einem vorübergehenden Ausscheiden aus dem Berufsleben im Leistungsfall
der vor der Unterbrechung ausgeübte Beruf geprüft?

Ja, "ist die versicherte Person seit höchstens fünf Jahren aus dem Berufsleben ausgeschieden, gilt 
der zuletzt vor dem Ausscheiden aus dem Berufsleben ausgeübte Beruf (...) als versichert."

+

Frage R22 Bietet der Versicherer im Leistungsfall Anfangshilfen an?
Ja, wird die versicherte Person erstmalig berufsunfähig und eine unbefristete Leistungspflicht vom 
Versicherer anerkannt, wird eine zusätzliche Zahlung einer Übergangshilfe in Höhe von sechs Mo-
natsrenten fällig. Die Übergangshilfe wird bei einer erneuten unbefristeten Berufsunfähigkeit ge-
zahlt, wenn seit Wegfall der vorherigen Berufsunfähigkeit mindestens drei Jahre vergangen sind.

+

Frage R23 Bietet der Versicherer die Möglichkeit der Umwandlung in eine beitragsfreie
Versicherung an?

Ja, es besteht die Möglichkeit die Berufsunfähigkeitsversicherung in eine beitragsfreie Versicherung 
umzuwandeln. Eine Fortführung der Berufsunfähigkeitsversicherung unter Befreiung von der Bei-
tragszahlungspflicht ist allerdings nur möglich, wenn die beitragsfreie Berufsunfähigkeitsrente min-
destens 100 EUR monatlich beträgt.

+

Legende: + = Kriterium voll erfüllt R = Ratingfrage
o = Kriterium eingeschränkt erfüllt A = Ambivalente Frage
- = Kriterium nicht erfüllt L = Verzicht auf Leistungsausschluß

= Kriterium nicht bewertet T = Tarifinformation
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Frage R24 Besteht im Fall der Leistungsablehnung eine eindeutige und kundenfreundliche

Regelung für die Nachzahlung gestundeter Beiträge?
Ja, auf Antrag kann eine ratierliche Nachzahlung der gestundeten Beiträge vereinbart werden. Die 
Nachzahlung kann über einen Zeitraum von bis zu 12 Monaten erfolgen. Sofern das Deckungskapi-
tal des Versicherungsvertrages dazu ausreicht, kann auch eine Verrechnung der gestundeten Bei-
träge mit dem Deckungskapital unter Herabsetzung des Versicherungsschutzes vereinbart werden.

+

Frage R25 Wird in den Bedingungen auf die Dauer des Rücktrittsrechts nach § 21 VVG wegen
Verletzung der vorvertraglichen Anzeigepflicht hingewiesen?

Ja, der Versicherer weist in den Bedingungen auf die Dauer des Rücktrittrechts wegen vorvertrag-
licher Anzeigepflichtverletzung hin. Die genannten Rechte können nur innerhalb von drei Jahren seit 
Vertragsschluss ausgeübt werden. Dies gilt nicht für Versicherungsfälle die vor Ablauf dieser Frist 
eingetreten sind. Wurde die Anzeigepflicht vorsätzlich oder arglistig verletzt, beträgt die Frist zehn 
Jahre.

+

Frage R26 Verpflichtet sich der Versicherer, den Versicherungsnehmer über den Stand der
Leistungsprüfung innerhalb bestimmter Zeitintervalle zu informieren?

Ja, der Versicherer verpflichtet sich, innerhalb von vier Wochen nach Eingang der jeweils zur Prü-
fung vorgelegten Unterlagen die Entscheidung über die Leistungspflicht mitzuteilen, weitere Unterla-
gen für die Prüfung anzufordern oder mitzuteilen, dass weitere Schritte (z.B. neutrales Gutachten) 
eingeleitet werden.

+

Frage R27 Verzichtet der Versicherer bei einem Verzug der versicherten Person ins Ausland auf
Untersuchungen im Inland?

Ja, die ärztlichen Nachweise zum Eintritt oder zum Fortbestehen der Berufsunfähigkeit müssen von 
einem innerhalb der Europäischen Union zugelassenen Arzt erstellt werden. Dies gilt nicht, wenn 
sich die versicherte Person bei Eintritt der gesundheitlichen Beeinträchtigungen außerhalb der Euro-
päischen Union aufhält, solange sie nicht transportfähig ist.

o

Frage R28 Verzichtet der Versicherer auf eine Meldepflicht der versicherten Person bei
gesundheitlichen Verbesserungen im Leistungsfall?

Nein, den Wegfall oder eine Minderung der Berufsunfähigkeit oder der Pflegebedürftigkeit muss un-
verzüglich mitgeteilt werden.

-

Frage A29 Verzichtet der Versicherer auf sein Recht auf Beitragsanpassung nach § 163 VVG?
Nein, ein Verzicht auf § 163 VVG ist nicht bekannt. -

Frage A30 Verzichtet der Versicherer altersunabhängig und eindeutig auf sein Recht auf konkrete
Verweisung?

Nein, eine Verweisung auf eine vergleichbare Tätigkeit kommt in Betracht, wenn die versicherte Per-
son eine Tätigkeit, die ihrer bisherigen Lebensstellung entspricht, konkret ausübt.

-

Legende: + = Kriterium voll erfüllt R = Ratingfrage
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Frage A31 Verzichtet der Versicherer bei der Erstprüfung auf ein zeitlich befristetes

Anerkenntnis?
Nein, grundsätzlich spricht der Versicherer zwar kein zeitlich befristetes Anerkenntnis der Leistungs-
pflicht aus, in begründeten Einzelfällen (z.B. bei länger andauernder Leistungsprüfung auf Grund 
eines komplexen Sachverhaltes oder falls absehbar ist, dass die Berufsunfähigkeit höchstens zwölf 
Monate dauern wird) ist dies aber möglich, und zwar nur einmalig für maximal 12 Monate.

o

Frage A32 Wird eine von einem Träger der gesetzlichen Rentenversicherung allein aus
medizinischen Gründen anerkannte unbefristete Erwerbsminderung als
Berufsunfähigkeit anerkannt?

Ja, "Berufsunfähigkeit liegt auch vor, solange die versicherte Person von einem Träger der gesetz-
lichen Rentenversicherung der Bundesrepublik Deutschland eine allein aus medizinischen Gründen 
anerkannte unbefristete Rente wegen voller Erwerbsminderung erhält."

+

Frage A33 Ist in den Bedingungen definiert, welcher Beruf nach dauerhaftem Ausscheiden aus
dem Berufsleben im Leistungsfall geprüft wird?

Ja, scheidet die versicherte Person länger als 5 Jahre aus dem Berufsleben aus, so liegt Berufsunfä-
higkeit vor, wenn die versicherte Person außerstande ist, eine Tätigkeit auszuüben, die sie aufgrund 
ihrer Ausbildung und Erfahrung ausüben kann und die ihrer Lebensstellung bei Ausscheiden aus 
dem Berufsleben entspricht.

+

Frage A34 Bietet der Versicherer eine Dienstunfähigkeitsklausel (DU-Klausel) an?
Nein, keine DU-Klausel versicherbar. -

Frage A35 Bietet der Versicherer Nachversicherungsgarantien bei Abschluß der
Berufsausbildung an?

Ja, bei Aufnahme einer Berufstätigkeit nach erfolgreichem Abschluss eines Hochschul- oder Fach-
hochschulstudiums oder bei Aufnahme der Berufstätigkeit in einem anerkannten Ausbildungsberuf 
nach erfolgreichem Abschluss der Berufsausbildung hat die versicherte Person ein Nachversiche-
rungsrecht innerhalb festgelegter Grenzen und Bedingungen. Das Recht muss innerhalb von sechs 
Monaten nach Eintritt des Ereignisses ausgeübt werden, der Versicherte darf dabei nicht älter als 45 
sein, die monatliche Erhöhung muss zwischen 50 und 500 EUR bzw. 50% der anfänglichen Berufs-
unfähigkeitsrente liegen, zum Erhöhungszeitpunkt darf die gesamte versicherte Berufsunfähigkeits-
rente einschließlich aller Nachversicherungen und sonstigen Erhöhungen 2.500 EUR monatlich 
nicht überschreiten, die Erhöhungen aller Nachversicherungen dürfen insgesamt höchstens 100% 
der anfänglichen Berufsunfähigkeitsrente betragen. Die Anzahl der Erhöhungen ist auf drei be-
schränkt.

+

Frage L36 Leistet der Versicherer auch dann, wenn der Leistungsfall durch innere Unruhen, an
denen die versicherte Person nicht auf Seiten der Unruhestifter teilgenommen hat,
verursacht wurde?

Ja, die Leistungspflicht besteht, wenn die Berufsunfähigkeit durch Aufruhr, Aufstand bzw. Unruhen, 
an denen die versicherte Person nicht auf Seiten der Unruhestifter teilgenommen hat, verursacht 
wurde.

+

Legende: + = Kriterium voll erfüllt R = Ratingfrage
o = Kriterium eingeschränkt erfüllt A = Ambivalente Frage
- = Kriterium nicht erfüllt L = Verzicht auf Leistungsausschluß

= Kriterium nicht bewertet T = Tarifinformation

Hinweis: Die Leistungsvergleiche und -beschreibungen wurden anhand aktueller Versicherungsbedingungen mit größter Sorgfalt
erarbeitet. Eine Gewähr für jederzeitige Aktualität und Richtigkeit der Aussagen kann nicht übernommen werden.
Maßgeblich sind allein die zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Bedingungen des jeweiligen Versicherers.

Druckstück: l332703solobu
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Frage L37 Leistet der Versicherer auch dann, wenn der Leistungsfall durch Kriegsereignisse im

Ausland verursacht wurde?
Ja, die Leistungspflicht besteht, wenn die Berufsunfähigkeit durch Kriegsereignisse, an denen der 
Versicherte nicht aktiv beteiligt war, bei Auslandsaufenthalten verursacht wurde.

+

Frage L38 Leistet der Versicherer auch dann, wenn der Leistungsfall durch Vergehen im
Straßenverkehr verursacht wurde, die über fahrlässige Verstöße hinausgehen?

Nein, nur bei fahrlässigen Verstößen, wie z.B. im Straßenverkehr, wird geleistet. Nicht geleistet wird, 
wenn die Berufsunfähigkeit durch vorsätzliche Ausführung oder den Versuch einer Straftat durch die 
versicherte Person verursacht wird.

-

Frage L39 Leistet der Versicherer auch dann, wenn der Leistungsfall durch Fahrtveranstaltungen
mit Kraftfahrzeugen, bei denen es auf die Erzielung einer Höchstgeschwindigkeit
ankommt, verursacht wurde?

Ja, wurde der Versicherungsfall durch Fahrtveranstaltungen mit Kfz verursacht, bei denen es auf die 
Erzielung einer Höchstgeschwindigkeit ankommt, wird geleistet. In den Bedingungen ist kein Aus-
schluß enthalten.

+

Frage L40 Leistet der Versicherer auch dann, wenn der Leistungsfall durch Luftfahrten
verursacht wurde?

Ja, wurde der Versicherungsfall durch Luftfahrten verursacht, wird geleistet. Die Bedingungen ent-
halten keine leistungseinschränkende Luftfahrtklausel.

+

Frage L41 Leistet der Versicherer auch dann, wenn der Leistungsfall durch Strahlen verursacht
wurde?

Ja, bei Berufsunfähigkeit durch Strahlen wird geleistet. Nicht geleistet wird, wenn die Berufsunfähig-
keit durch Strahlen aufgrund von Kernenergie verursacht wurde, die das Leben oder Gesundheit 
einer Vielzahl von Personen derart gefährden, dass zur Abwehr und Bekämpfung der Gefährdung 
eine Katastrophenschutzbehörde oder eine vergleichbare Einrichtung tätig wurde.

+

Frage L42 Leistet der Versicherer auch dann, wenn der Leistungsfall durch den Einsatz oder die
Freisetzung von radioaktiven, biologischen oder chemischen Stoffen verursacht
wurde?

Ja, aber nur bei der Erfüllung bestimmter Voraussetzungen wird geleistet. Nicht geleistet wird, wenn 
die Berufsunfähigkeit verursacht wurde unmittelbar oder mittelbar durch den vorsätzlichen Einsatz 
von atomaren, biologischen oder chemischen Waffen oder den vorsätzlichen Einsatz oder die vor-
sätzliche Freisetzung von radioaktiven, biologischen oder chemischen Stoffen, sofern der Einsatz 
oder das Freisetzen darauf gerichtet sind, das Leben oder die Gesundheit einer Vielzahl von Perso-
nen zu gefährden und zu einer nicht vorhersehbaren Veränderung des Leistungsbedarfs gegenüber 
den technischen Berechnungsgrundlagen führt, so dass die Erfüllbarkeit der zugesagten Versicher-
ungsleistungen nicht mehr gewährleistet ist und dies von einem unabhängigen Treuhänder bestätigt 
wird.

o

Legende: + = Kriterium voll erfüllt R = Ratingfrage
o = Kriterium eingeschränkt erfüllt A = Ambivalente Frage
- = Kriterium nicht erfüllt L = Verzicht auf Leistungsausschluß

= Kriterium nicht bewertet T = Tarifinformation

Hinweis: Die Leistungsvergleiche und -beschreibungen wurden anhand aktueller Versicherungsbedingungen mit größter Sorgfalt
erarbeitet. Eine Gewähr für jederzeitige Aktualität und Richtigkeit der Aussagen kann nicht übernommen werden.
Maßgeblich sind allein die zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Bedingungen des jeweiligen Versicherers.
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Frage T43 Bietet der Versicherer bei erfolgreicher Reaktivierung Wiedereingliederungshilfen an?
Ja, endet die Leistungspflicht, weil eine Berufsunfähigkeit nicht mehr gegeben ist, zahlt der Versiche-
rer eine Wiedereingliederungshilfe in Höhe des Sechsfachen der zuletzt gezahlten monatlichen Be-
rufsunfähigkeitsrente. Voraussetzung ist, daß der Zeitraum vom Ende der Leistungspflicht bis zum 
Ablauf der vertraglichen Leistungsdauer mindestens 12 Monate beträgt. Bei Wiedereintritt von Be-
rufsunfähigkeit innerhalb von 12 Monaten nach dem Ende der Leistungspflicht, wird die Wiederein-
gliederungshilfe auf neu entstehende Rentenansprüche angerechnet. Die Wiedereingliederungshilfe 
kann während der Laufzeit des Vertrages mehrfach erhalten werden. 

+

Frage T44 Bietet der Versicherer eine von der üblichen 50%-Regelung abweichende Regelung
des BU-Grades (Staffelregelung) an?

Nein, die Leistungspflicht besteht erst ab 50%-iger Berufsunfähigkeit. Ab diesem Grad der Berufsun-
fähigkeit werden die Versicherungsleistungen in voller Höhe fällig.

-

Frage T45 Bietet der Versicherer Karenzzeiten an?
Nein, die Vereinbarung von Karenzzeiten ist nicht möglich. Der Anspruch auf Versicherungsleis-
tungen entsteht in der Regel mit Ablauf des Monats, in dem die Berufsunfähigkeit eingetreten ist.

-

Frage T46 Bietet der Versicherer eine lebenslange Berufsunfähigkeitsrente an?
Nein, ein derartiger Tarif wird nicht angeboten. -

Frage T47 Bietet der Versicherer eine beitragsfreie Dynamisierung des Haupttarifs im
Leistungsfall an?

Die Frage ist nur für eine Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung sinnvoll. Da eine Selbständige Be-
rufsunfähigkeitsversicherung der Haupttarif ist, kann hier keine Wertung erfolgen.
Frage T48 Bietet der Versicherer eine Beitragsdynamik der versicherten Leistungen (Rente und

Beitragsbefreiung) ohne weitere Gesundheitsprüfung an?
Ja, eine Beitragsdynamik der Berufsunfähigkeitsrente ist vereinbar. Die Dynamik wirkt dabei glei-
chermaßen beitrags- und leistungssteigernd. Eine erneute Gesundheitsprüfung wird nicht verlangt.

+

Frage T49 Bietet der Versicherer eine garantierte Rentendynamik im Leistungsfall ohne weitere
Gesundheitsprüfung an?

Ja, eine garantierte Dynamik der Berufsunfähigkeitsrente im Leistungsfall in Höhe von 1% bis 3% ist 
vereinbar.

+

Frage T50 Gibt es weitere Besonderheiten in den Versicherungsbedingungen?
Beträgt die verbleibende Leistungsdauer mindestens zwölf Monate, erhält der Versicherungsnehmer 
auf Wunsch eine Beratung zu Fragen der medizinischen Rehabilitation und berufliche Reintegration 
durch entsprechende Spezialisten.

Legende: + = Kriterium voll erfüllt R = Ratingfrage
o = Kriterium eingeschränkt erfüllt A = Ambivalente Frage
- = Kriterium nicht erfüllt L = Verzicht auf Leistungsausschluß

= Kriterium nicht bewertet T = Tarifinformation
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